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Die unterschiedlichen Ant-
worten auf die Frage nach 
dem Verständnis des „Ich“ 
bilden sowohl für die spiritu-
ellen als auch für die thera-
peutischen Wege und Ansät-
ze die Grundlagen zu einem 
heilsamen „Ich“. Neben einer 
Reflektion der westlichen 
Ansätze arbeitet Alexander 

Erst im letzten Jahrhundert erlangte die Psychologie  
den Status einer selbstständigen Wissenschaft. Den 
Kern der Psychologie bildet die Frage nach dem  

Wesen des Menschen, mithin nach dem, was das „Ich“ an 
sich eigentlich ist. Nun aber hält seit einigen Jahrzehnten 
verstärkt der Buddhismus Einzug ins psychologische Den-
ken und Handeln. Das Ich und sein Wesen stehen dort für 
den Kern der Erkennt-
nis – auf eine fun-
damental andere Art 
als in den „westlichen 
Ansätzen“. Der Kurs-
leiter und Zen-Meis-
ter Dr. Alexander Poraj 
bringt in diesem Semi-
nar den Teilnehmenden 
das wesentlich Andere 
theoretisch und ver-
körpert praktisch nahe.
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Die schriftliche Anmeldung 
mit untenstehendem Talon 
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Fr. 100.- an Bearbeitungs-
gebühren fällig. Bei Abmel-
dung weniger als 21 Tage 
vor Kurs beginn müssen die 
ganzen Kurskosten bezahlt 
werden. Dies gilt auch im 
Krankheitsfall. Versicherung 
ist Sache der Teilnehmen-
den. Wir empfehlen eine 
Annullierungs kosten-
Versicherung.
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Poraj die Besonderheiten des buddhistischen An-
satzes heraus und geht mit den Anwesenden der 
Frage nach, ob es sich bei der buddhistischen Psy-
chologie um eine Ergänzung, eine Erweiterung oder 
eher um eine Infragestellung westlicher psycholo-
gischer und auch therapeutischer Ansätze handelt.

Elementar in dieser Diskussion ist das Verständnis 
von der Heilung einer Person, das sich bei den bei-
den unterschiedlichen Ansätzen diametral anders 
präsentiert. Eine buddhistisch inspirierte Therapie 
geht deshalb als Basis von ganz anderen Voraus-
setzungen aus, als es ihr westliches Pendant tut. 
Als Folge davon werden bei der Ausrichtung auf die 
Heilung eines Menschen ganz andere Ziele ange-
strebt. In westlichen Kulturen wird das häufig über-
sehen oder fehlinterpretiert. 

In diesem Kurs vergleichen die Anwesenden 
unter Führung des international bekannten und 
äusserst erfahrenen Referenten die theoretischen 
Grundsätze der buddhistischen Psychologie (plus 
die klinischen Umsetzungen in der Begleitung von 

Menschen in Not) mit bekannten westlichen the-
rapeutischen und spirituellen Schulen - und ihren 
zentralen Grundlagen für eine optimierte psycholo-
gische wie auch therapeutische Begleitung. Die spi-
rituelle Komponente in beiden Ansätzen ist dabei 
ebenfalls wesentlich.

✁

Eine buddhistische Therapie geht 
von anderen Voraussetzungen  

aus als eine westliche.

* Dr. Alexander Poraj, Religionswissen-
schaftler, ist als Zen-Meister und Berater tä-
tig. Er promovierte über die Ich-Struktur in der 
Mystik Meister Eckeharts und im Zen-Bud-
dhismus und machte schon zahlreiche thera-
peutische Weiterbildungen und Supervisionen. 
Er arbeitete unter anderem als Geschäftsfüh-
rer der psychosomatischen Akutklinikgrup-
pe Oberberg. Derzeit ist er in der Leitung des 
Benediktushofes in Holzkirchen (www.bene 
diktushof-holzkirchen.de) und als Berater mit 
eigenem Unternehmen tätig (www.drporaj.ch). 
Er lebt mit seiner Familie in Zürich.

Die Frage nach dem Verständnis 
des  „Ich“ wird sehr  

unterschiedlich beantwortet.


